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Breitband Austria 2020

Aktuelle Ausschreibungen



AGENDA

• Kurzvorstellung der FFG

• Überblick über die Förderprogramme Breitband Austria 2020

• Einreichtool eCall

• Projektplanung und Kostenplanung

• Ablauf nach der Einreichung

• Beratung
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FFG PORTFOLIO
>> Thematisch breit gefächert
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FFG WIRKT IN GANZ ÖSTERREICH
>> nach politischen Bezirken
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FFG PORTFOLIO
>> breites Spektrum an Fördernehmern
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BREITBAND AUSTRIA 2020

>> für ein modernes Österreich

Klares Ziel: Flächendeckendes Hochleistungsbreitband bis 2020

Förderstrategie

Im Wettbewerb, Technologie-neutral, mit Betreibermodell und auf 

Gebiete fokussiert, die ohne Förderung unterversorgt bleiben 

würden

Instrumente 

1. Flächenförderung „Access“, Zielgruppe = Telekomanbieter

2. Erneuerung bestehender Netze/Anbindungen von 

Basisstationen „Backhaul“, Zielgruppe = Telekomanbieter

3. Leerverrohrung, Zielgruppe = Gemeinden/Gemeindeverbände

4. IKT-Dienste und Anwendungen „AT:net“, Zielgruppe 

Unternehmen, insbesondere KMU

Laufzeit 2015 - 2020

www.ffg.at

www.ffg.at/breitband - 057755-7500



BREITBAND AUSTRIA 2020 - AUSSCHREIBUNGEN

Programm 1. AS ACCESS 1. AS BACKHAUL 2. AS LEERROHR *1

Budget 96.000.000 € 96.000.000 € 65.000.000 €

Einreichfrist
29. April 2016 -

12 Uhr

31. März 2016 -

12 Uhr

wird bei 

Ausschreibungsstart 

veröffentlich

Förderbetra

g und -quote

maximales Förderbudget 

pro NUTS3-Region; 

max. 50% Förderquote

Zwischen € 10.000 und 

€ 500.000 pro 

Gemeinde *2; 

max. 50% Förderquote

Einreichung https://ecall.ffg.at

www.ffg.at

www.ffg.at/breitband - 057755-7500

*1 … 2. Leerrohr Ausschreibung startet voraussichtlich in Kürze

*2 … Angaben noch nicht rechtlich gesichert



ACCESS – 1. AUSSCHREIBUNG
ZUR EINREICHUNG OFFEN

• Förderung der Verbesserung der Breitbandverfügbarkeit durch die 

Ausweitung der Netzabdeckung und Steigerung der Access 

Qualität

• Förderwerber: Unternehmen mit Niederlassung in Österreich

• Förderquote max. 50%

• 1. Access Ausschreibung: geöffnet bis 29. April 2016 (12:00 Uhr)

• Förderbudget: 96 Mio. EUR
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BACKHAUL – 1. AUSSCHREIBUNG
ZUR EINREICHUNG OFFEN
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• Förderung des Ausbaus von hochleistungsfähigen Anbindungen 

von Insellösungen, Mobilfunkbasisstationen und lokalen Netzen

• Förderwerber: Unternehmen mit Niederlassung in Österreich

• Förderquote max. 50%

• 1. Backhaul Ausschreibung: geöffnet bis 31. März 2016 (12:00 Uhr)

• Förderbudget: 96 Mio. EUR



LEERROHR – 2. AUSSCHREIBUNG
STARTET IN KÜRZE

• Förderung der Errichtung von Leerrohren für eine künftige 

Breitband-Infrastruktur (mit oder ohne Kabel)

• Nutzung von Synergien - Mitverlegung

• Förderwerber: primär Gemeinden; Unternehmen mit 

Niederlassung in Österreich, sofern keine Gemeinde einreicht

• Förderquote max. 50%

• 1. Ausschreibung Leerrohr:

• war geöffnet von 28. Mai 2015 bis 31. August 2015

• 16,3 Mio € für 111 Gemeinden
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AT:NET – DAS PROGRAMM

AT:net fördert die Markteinführung internetbasierter 

Dienste und Anwendungen.

Zielgruppe: b2b, b2c, b2a

OFFEN FÜR ALLE THEMEN

z.B.: e-Learning, e-Health, e-Government, Vertrauen und 

Sicherheit, Unterstützungsdienste für KMU, …
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AT:NET - WAS WIRD GEFÖRDERT?

Markteinführung der Anwendung / des Dienstes bis hin 

zum kommerziellen Vollbetrieb

Zusätzlich: Entwicklungstätigkeiten (in begrenztem 

Ausmaß), z.B.:

• Fehlerbeseitigung / Optimierung

• Verbesserungen (Rückmeldung der PilotkundInnen)

• Zusätzliche Funktionalitäten

• …
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AT:NET - ECKDATEN DER FÖRDERUNG

• Förderung nach De-Minimis

• Förderhöhe 10.000 EUR bis 200.000 EUR

• Förderquote 35% KMU, sonst 25%

• Laufzeit der Projekte: 18 – 36 Monate

• Mindestens 25% Eigenleistung

• Zahlung im Nachhinein, bei kurzer Laufzeit ein 

Zwischenbericht mit bis zu 80% der Kosten, bei langer 

Laufzeit zwei Zwischenberichte mit je bis zu 40%.
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AT:NET - VORAUSSETZUNGEN

• Firmensitz oder Betriebsstandort in Österreich:
• Unternehmen jeder Rechtsform

• Einrichtungen für Forschung und Wissensverbreitung

• Nicht profitorientierte Organisationen

• De-Minimis Quote (200k EUR/3J) nicht ausgeschöpft

• Prototyp existiert (Reifegrad ausreichend für 

produktiven Einsatz bei PilotkundInnen)

Ausschlusskriterien

• Forschung (AT:net ist kein F&E Förderprogramm)

• rein firmeninterne Prozessverbesserung
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AT:NET - AUSSCHREIBUNGSKALENDER

Budget 2016: 14,2 Mio EUR

12. Ausschreibung geschlossen: November – Februar 2016

Weitere Ausschreibungen:

13. Ausschreibung: Mai – August 2016 *

14. Ausschreibung: September – Dezember 2016 *

Einreichung online im eCall der FFG: ecall.ffg.at

Tutorial: ecall.ffg.at/tutorial

Dokumentenset unter www.ffg.at/atnet

* Planungsstand, noch nicht rechtlich gesichert
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ecall.ffg.at
ecall.ffg.at/tutorial
http://www.ffg.at/atnet


WIE ERSTELLE ICH EINEN ANTRAG?

www.ffg.at

abrufbar auf den Webseiten des bmvit:

www.breitbandfoerderung.at

ANTRAG ERSTELLEN

Projekt planen gemäß 

Planungsleitfaden

Antrag anlegen im 

eCall+WebGIS Auf Wunsch Telefon-/Email-

Beratung durch FFG 

(Förderabwicklungsthemen)
Einreichung absenden via 

eCall

Verpflichtende Erstberatung durch Breitbandbüro 

des bmvit (Inhalte) – nicht erforderlich bei Access 

und Backhaul, nicht zutreffend bei AT:net



Ausschreibungsseite und 
Downloadcenter der FFG
www.ffg.at/breitband
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Ausschreibungsdokumente der FFG:
Leitfäden und Projektbeschreibungen
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Web-basiertes Einreichtool eCall
Einstieg über den Link auf der Ausschreibungs-
Webseite
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Wenn die Organisation 

bereits einen Account hat:

Eingabe von 

Benutzername und 

Passwort

Falls nicht: 

Registrierung



Nach der Registrierung/Login
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Ausfüllen der Stammdaten im 

Reiter „Organisation“



Nach der Komplettierung der 
Stammdaten

Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft | Sensengasse 1 | 1090 Wien | www.ffg.at 20

Anlegen von Projekten



Ausfüllen des Antrags
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Eintragen der 
Projektdaten/Projektleiter/Bankverbindung

Auswahl der NUTS3 Region



GIS-Daten bearbeiten
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Um die GIS-Daten bearbeiten zu können, muss unter 

„Projektdaten/Projektdaten“ eine NUTS3 Region ausgewählt sein!



Wechsel in das WebGIS-System des bmvit
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Detaillierte Informationen finden Sie im 

WebGIS-Handbuch des bmvit.



Fördergebiete und
optionaler Import von GIS Planungsdaten

• Fördergebiete sind als KML-Datei verfügbar und auch 

mit Freeware GIS Programmen wie Google Earth 

betrachtbar

Link Fördergebiete

URL: www.breitbandfoerderung.at

• Die Planung kann mit einem externen Tool erfolgen 

(semi-professionelles oder professionelles 

Planungstool)

• Das Ergebnis kann ins WebGIS des bmvit importiert 

werden (je Technik ein Import erforderlich)
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http://www.bmvit.gv.at/telekommunikation/breitbandstrategie/foerderungen/bba2020/gebiete/
http://www.breitbandfoerderung.at/


Oberfläche des WebGIS Systems
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Abschnitte der Projektbeschreibung

1. Allgemeine Beschreibung des Projektes
1. Zielsetzung des Projekts und Konzept zur Nutzung

2. Kooperationen (Backhaul)

3. Aktivitäten und Ergebnisse aus geförderten Projekten

4. Geografische Abdeckung (bei Access und Leerrohr)

5. Regionale Relevanz

2. Projektplanung
1. Technische Planung und Umsetzung

2. Mitverlegung (bei Backhaul und Leerrohr)

3. Wirtschaftlichkeit
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Inhalt der Projektbeschreibung

• Verbale Darstellung 

des Projekts

• Verbale Darstellung der Kosten-, Finanzierungs- und 

GIS-Planungen

• Eignung des Förderwerbers

• Erläuterungen, Begründungen, Erklärungen …

• Hinweise zu den Bewertungskriterien bei den einzelnen 

Punkten
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Erstellen Sie die Projektbeschreibung so 

detailliert, dass sich die begutachtenden 

Personen ein Bild zu Ihrem geplanten 

Projekt machen können

Qualität vor 

Quantität!



Kategorien der Kostenplanung

Das Kostenkalkulation beruht auf einem Pauschalen-

Modell für Access, Backhaul und Leerrohr

• Mitverlegung

• zusätzlicher Ausbau

• Leerrohrsystem

• Lichtwellenleiter

• Faserverteiler

• Ortszentrale bzw. Access Site Festnetz oder Pop Site

• Access Site Mobilfunk (bei Access)

• Weitere Kosten (wie z.B. Vermessung)

• Planung und Bauaufsicht
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Kosteneingabe im eCall
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auch Bulk

Upload 

möglich



Kosten- und Finanzierungsplan Access 
und Backhaul – wichtig zu wissen

• im Antrag maximal förderbare Kosten über Pauschal-Modell

• Kostenpositionen sind Einheiten abhängig (z.B. Längen, Stück, 

Ortszentrale, usw.)

• Projektgröße nicht vorgegeben! Die Förderquote ist durch das 

maximale Förderbudget pro NUTS3-Region begrenzt

• Förderquote Bund max. 50%

• Basierend auf Finanzierungsplan automatische Berechnung der 

Finanzierungslücke im eCall

• Finanzierungslücke muss größer sein als Förderbetrag

• Eigenleistung min. 25%

• Förderratenauszahlung erst nach Prüfung IST-Kostenbericht

• nur tatsächlich angefallene und nachgewiesene Kosten bis zum 

Maximalbetrag laut Vertrag werden anerkannt
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Kosten- und Finanzierungsplan Leerrohr –
wichtig zu wissen

• im Antrag maximal förderbare Kosten über Pauschal-Modell

• Kostenpositionen sind Einheiten abhängig (z.B. Längen, Stück, 

Ortszentrale, usw.)

• Projektgröße ist vorgegeben: min. € 10.000 Förderung, max. € 500.000 

Förderung *1

• Förderquote Bund max. 50%

• Basierend auf Finanzierungsplan automatische Berechnung der 

Finanzierungslücke im eCall

• Finanzierungslücke muss größer sein als Förderbetrag

• Eigenleistung min. 10%

• Förderratenauszahlung erst nach Prüfung IST-Kostenbericht

• nur tatsächlich angefallene und nachgewiesene Kosten bis zum 

Maximalbetrag laut Vertrag werden anerkannt
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*1 … Angaben noch nicht rechtlich gesichert
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Abschluss des Projekts



Bewertungsverfahren
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Wesentliche Dokumente zum Verständnis
des Bewertungsverfahrens
(jeweils pro Programm)
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auf den Webseiten des bmvit: www.breitbandfoerderung.at oder im 

Downloadcenter der FFG unter www.ffg.at/breitband

Kurzfassung im LeitfadenSonderrichtlinie (SRL) Bewertungshandbuch

http://www.breitbandfoerderung.at/


Eckpunkte des Bewertungsverfahrens

• Budgetkonkurrenz jeweils innerhalb 

der NUTS3-Region / des Bundeslands

• je 3 Fachgutachter

• quantitative und qualitative Bewertungskriterien, 

siehe jeweilige Sonderrichtlinie, 

Bewertungshandbuch und FFG Leitfaden
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FÖRDERUNG ABWICKELN
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www.ffg.at

Georg Niklfeld

DW 5020

Birgit Ehrnleitner

DW 5128

Dagmar Slavicek

DW 5123

Markus Proske

DW 5023

Programmleitung

Breitband Austria 2020

Tanja Schwarz

DW 5124

Programmmanagerin

Programmmanagerin

Karin Joachimsthaler

DW 5122

Programmmanagerin

Programmmanagerin

Thomas Wöber

DW 5121

Programmmanager

Programmleitung 

AT:net

Isabell Tributsch

DW 5013

Assistentin

Das Breitband-Team der FFG

Kontakt: breitband@ffg.at – Hotline 057755-7500

oder: vorname.nachname@ffg.at – Telefon: 057755-DW



DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
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